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TAUTENHOFEN hatte im Juni allen Grund
zu feiern, auch wenn ein großes Fest co-
ronabedingt nicht möglich war. Vor zehn
Jahren wurde nach zweijähriger Bauzeit
das Dorfgemeinschaftshaus, der soge-
nannte Kultur- und GemeindeTreff ein-
geweiht. Die Planungen dafür begannen
schon im Jahr 2002 mit Gründung eines
Vereins namens Kultur- und Gemeinde-
treff Tautenhofen-Heggelbach e.V.

Um ein Startkapital für den Bau eines
solchen Hauses zu haben, engagierten
sich die Mitglieder ehrenamtlich von
2005 bis 2014 beim Bewirten des Kinder-
fests auf der Wilhelmshöhe. Nicht nur
das war eine unglaubliche, gemein-
schaftliche Leistung mehrerer Genera-
tionen, auch die rund 11.000 ehrenamtli-
chen Stunden, die während der Bauzeit
geleistet wurden.

Nach dem Dankgottesdienst zum Zehn-
jährigen, mit Musik und Gesang im Freien
vor dem Gebäude, gab es Grußworte, Er-
innerungen, viel Lob und Dankeschöns
sowie einen kleinen Sektempfang. Mehr
zum KGT auf Seite 2. Text/Foto: C. Notz

10 Jahre Kultur- und
GemeindeTreff 
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TAUTENHOFEN / HEGGELBACH - Sel-
ten gab es von zwei Ortschaften mit
nur wenigen Hundert Einwohnern so
ein großes Engagement über so viele
Jahre hindurch. Aktuell hat der Kul-
tur- und Gemeindetreffverein 135
Mitglieder. In ihrem Dorfgemein-
schaftshaus (KGT) fanden schon un-
zählige Veranstaltungen statt.

Den Mut und den Weitblick zu haben, so-
wie das tatkräftige Anpacken der großen
Aufgabe, das wurde an der Feier zum
Zehnjährigen des Kultur- und Gemein-
deTREFFS im Juni sehr gewürdigt. Pfarrer
Karl Erzberger lobte die Gemeinschaft,
wie sie in diesem Haus wunderbar gelebt
und gepflegt werden kann. Weil die Sil-
vesterkapelle in Corona-Zeiten zu klein
für Gottesdienstbesucher ist, kann der
KGT-Saal genutzt werden.
Die Messe im Freien bei herrlichem Son-
nenschein wurde feierlich umrahmt von
Sängern sowie von vier Bläsern der Mu-
sikkapelle, Thomas Schönenberger und
seinen drei Söhnen. Neben vielen Dorf-
bewohnern waren Oberbürgermeister
Hans-Jörg Henle und der Landtagsabge-
ordnete Raimund Haser gekommen.
Monika Heinz als KGT-Vorsitzende hielt
einen kurzen Rückblick über die Entste-
hungsgeschichte des Kultur- und Ge-
meindeTREFFS, von den ersten Plänen bis
zur Durchführung. Henle und Haser zeig-
ten großen Respekt für das außerge-
wöhnliche Engagement mit Vorbildcha-
rakter der Bürger aus Tautenhofen, Heg-
gelbach und Umgebung, die von den Ge-
samtkosten von 1,12 Millionen Euro in

Eigenleistung 447.000 Euro vorweisen
konnten. Für den Bau gab es ELR-Förde-
rung des Landes (382.600 E) sowie Zu-
schüsse der Stadt Leutkirch (265.000 E)
und der Kirchengemeinde St. Martin. 
Für die Stadt entstehen keine Folgekos-
ten, der laufende Betrieb wird in Eigen-
leistung sowie durch eine PV-Anlage auf
dem Dach des KGT und des Kindergartens
finanziert, sowie durch die ehrenamtli-
che Bewirtschaftung der Mitglieder im
Weinpavillon beim Kinderfest.
Dank sprach die KGT-Vorsitzende Monika
Heinz den unzähligen freiwilligen Hel-
fern während der Bauzeit, wie auch in
den vergangenen zehn Jahren aus, für
das gute Miteinander, das Schaffen und
Organisieren von unzähligen Veranstal-
tungen inklusive Bewirtung, besonders
dem Hausmeister Werner Kimmerle. 

Das Dorfgemeinschaftshaus ist zum all-
seits geschätzten Dorfmittelpunkt, zum
wirklichen Kultur- und GemeindeTREFF
geworden, für alle Generationen, für Kin-
der, Jugendliche, Familien, Senioren, Ver-
eine, die Kirchengemeinde sowie für
Gäste aus nah und fern. 
An Weihnachten 2019 wurde mehrmals
ein Krippenspiel aufgeführt. Im Frühjahr
2020 wurde geprobt für ein Kinder-
Theater, Requisiten und Kostüme vorbe-
reitet. Das Osterfrühstück war in Pla-
nung. Doch dann kam die Pandemie, alle
Veranstaltungen mussten abgesagt, alle
weiteren Pläne auf Eis gelegt werden. 
Besonders der Kulturherbst war ein fes-
ter Bestandteil des Dorflebens und ein
Highlight für Besucher aus der Region.
Musik und Gesang, Kabarett, Kinderklei-
derbazar und Erntedankfest mit Bewir-

tung, sowie ein Theaterstück, das der ört-
liche Theaterverein mehrmals aufführte,
lockten viele Gäste ins KGT. Beliebt war
auch das Schlemmerfrühstück mit Fun-
kenringwürfeln und das Frühstück am
Ostermontag, organisiert und bewirtet
von der örtlichen Landjugend. Für kleine-
re Treffs, Gruppen oder Sitzungen stehen
ebenfalls Räumlichkeiten zur Verfügung.

Der KGT-Verein hofft, dass bald wieder
Veranstaltungen wie früher möglich
sind, dass Kultur wieder aufblühen kann,
und Gäste willkommen geheißen werden
können, damit der Kultur- und Gemein-
deTreff seinem Namen wieder alle Ehre
macht. „Der Segen Gottes möge weiter-
hin auf diesem Haus liegen“, stimmten
Pfarrer Erzberger und Monika Heinz beim
Jubiläum überein. Carmen Notz

Mut und Weitblick für Kultur und Gemeinschaft im Dorf 

Eine Gruppe von Ehrenamtlichen, die für den Kultur- und Gemeindetreffverein
jahrelang Tausende von Stunden auf dem Kinderfest bewirtet haben. 

Sehr beliebt war das Schlemmerfrühstück
am Funkensonntag. Archivbilder: cno

Auch in der Teilgemeinde Merazhofen
gibt es ein kleines Pendant zum KGT-
Gebäude und seine Bestimmungen.
Das alte Pfarrhaus wurde mit viel Ei-
genleistung saniert, ein Wochenend-
Café eingerichtet, ein Museumsraum,
ein Gästezimmer sowie Räumlichkei-
ten für den Pfarrer-Hieber-Verein. 

Nach langer Corona-Pause hat das Café
mit dem vielversprechenden Namen
„s’Himmelreich“ nun wieder Samstag-
und Sonntagnachmittag ab 13 Uhr ge-
öffnet. Betrieben wird es von Melanie
und Christian Marka, die früher in diesem
Haus gewohnt haben. Sie bereicherten
die Einrichtung und damit das Ambiente

mit schönen Sammelobjekten aus ver-
gangenen Zeiten. Die Kirchengemeinde
als Besitzer des Hauses hat ein Gästezim-
mer, einen Raum für Besprechungen und
ein Büro für den Pfarrer-Hieber-Ge-
dächtnisverein eingerichtet. Der Verein
mit rund 800 Mitgliedern konnte viele
Erinnerungsstücke an die Zeit und das

Leben des bekannten Segenspfarrers, der
bis 1968 in Merazhofen gewirkt hat, in
einem Museumsraum im Erdgeschoss
einrichten. Zu Öffnungszeiten des Cafés
ist er frei zugänglich. Das Hieber-Grab ist
Ziel vieler Pilger. Der Kreuzweg auf den
Dorfhügel Glaipfen ist ein schönes Aus-
sichtsziel. Infos: www.s-himmelreich.de

Merazhofen: Café „s’Himmelreich" mit Museum und Vereinsräumen

Eines der schönsten Gebäude im Ort wurde aufwendig saniert,
innen wie außen. Café-Gäste genießen die sonnige Terrasse. 

Die Einrichtung im Innern vermittelt eine kleine Zeitreise ins
„letzte Jahrtausend“ mit Liebe zum Detail. Fotos: C. Notz 

Museumsraum mit Pfarrer-Hieber-
Erinnerungen, wie seinen Gebetsstuhl. 
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LEUTKIRCH (cno) - Von Samstag bis
Dienstag wäre das Kinderfest in Leut-
kirch. Die Stadt, der Kinderfestaus-
schuss und Kindergärten haben Er-
satzaktionen vorbereitet, um allen ei-
ne Freude zu machen. Ausstattungen
in Blau-Gelb gibt es genügend.
Noch bis 20. Juli hat Stephan Wandinger
in seiner Garage (im Anger 17, Bleiche-
siedlung) einen Verkauf von Kinderfestar-
tikeln aller Art wie Fahnen, Hüte, Windrä-

der uvm., um Haus und Garten zu dekorie-
ren, Flagge zu zeigen fürs Leutkircher Kin-
derfest. Geöffnet ist montags 14-16 Uhr,
dienstags von 18-21 Uhr und morgen,
Donnerstag von 19-21 Uhr. 
„Ja, heut ist Kinderfest bei uns in Leut-
kirch“, heißt es in dem Lied und weil ja
auch der Umzug ausfallen muss, hat sich
das Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ)
St. Vincenz zusammen mit dem Kinder-
festausschuss Bewegung in Form von ei-

ner spannenden Familienwanderung aus-
gedacht, unter dem Motto: „Entdecke das
Kinderfest“. Familien mit Kindern von 3 bis
ca. 12 Jahren können noch bis 25. Juli ver-
schiedene Stationen vom Bockturm über
die Treppe an der Grundschule bis hoch
zur Wilhelmshöhe ablaufen. Hier sind QR-
Codes zu finden. Scannt ein Elternteil die-
se ein, gibt es Musik, Gedichte, Rätsel und
Spielaufgaben. Wer nicht gehen kann, für
den gibt es die Inhalte auch auf der Home-

page www.kifaz-leutekirche.drs.de 
Wichtig: Vollgeladenes Smartphone, et-
was zu trinken und einen Edding oder
Buntstift mitnehmen. 
Der Kinderfestausschuss hat im Juni die
Aktion „Kinderfest-Tüte – für ein bisschen
Kinderfest Zuhause“ initiiert. Die Reso-
nanz der Leutkircher war überwältigend.
Die Abholzeiten der vorbestellten Tüten
und weiteres Infos sind unter www.kin-
derfest-leutkirch.de zu finden.

Kinderfestaktionen sollen allen Freude und Spaß machen 

Stephan Wandinger hat erstmals einen Garagenverkauf eingerichtet: Hier gibt es
reichlich Auswahl an blau-gelben Utensilien zum Kinderfest. Foto: C. Notz 

Der Kinderfestausschuss hat 1.350 Kinderfest-Tüten verpackt. Foto: Stadt Leutkirch

LEUTKIRCH (Lhw) - Die Brauerei Härle
ist von der kulturellen Bühne schon
lange nicht mehr wegzudenken. Unter
dem Motto: „BierKultur Hochfünf –
Solidarität und Kunstgenuss“ gibt es
Konzerte und Comedy.
Gottfried Härle hat fünf bekannte Künst-
ler aus dem süddeutschen Raum einge-
laden, die alle von ihren Auftritten leben
und deshalb von der Corona-Krise be-
sonders betroffen sind. Die ausverkaufte
Eröffnung ist am kommenden Samstag
mit „Siyou’n‘Hell“ aus Ulm. Eine Woche
später freut sich der bekannte Saxofo-
nist, Christian Segmehl, auf das erste
Konzert in seiner Heimatstadt, mit dem
er zusammen mit dem Stuttgarter Pia-
nisten, Jürgen Kruse, zu einer Sommer-
reise durch Genres der Klassik einlädt. 

Helge Thun – Held der Komik, Reime, Tricks
und Comedy - steht am Freitag, 30. Juli, auf
der Bühne. Der aus Tübingen stammende
Komiker ist ehemaliger Weltklassezauberer
mit Comedy im Galaformat: Wissenschaft-
lich fundierte Reime treffen auf sprachlich
wertvolle Erotik. Schnell wechselt litera-
risch anspruchsvoller Bildungs-Nonsens
mit spontanen Rap-Parodien.

„Baro Drom Orkestar“ aus Florenz kommt
am Samstag, 7. August, mit „Power Gypsy
Dance“ wie Klezmer, armenische, balkani-
sche Musik und Pizzica aus Apulien ins All-
gäu. Abschluss der Kulturserie sind Julia
Gámez Martín und Ariane Müller aus Ulm,
bekannt als „Suchtpotential“. Alle Veran-
staltungen sind als Open-Air geplant, an-
sonsten in der Malztenne (70 Pers.). 

Bühne frei: Bier und Kultur

Dieses italienische Ensemble mit virtuoser Musik war schon lange nicht mehr in
Leutkirch. Es kommt im August zur Brauerei Härle mit neuem Programm. Foto: PR

LEUTKIRCH (Lhw) - Die Ausstellung
„StoffWechsel - Kunst trifft Litera-
tur“ nimmt das Zusammenspiel von
Kunst und Literatur aus der Region,
sowie das gegenseitige Wechselspiel
dieser beiden kreativen Formate in
den Focus.
Anlass zu dieser Ausstellung gaben die
von den drei Allgäustädten Isny, Leut-
kirch, Wangen getragenen Baden-Würt-
tembergischen Literaturtage im Herbst
vergangenen Jahres, die mehr oder weni-
ger nicht stattfinden konnten. Auch die
Ausstellung war nur wenige Tage im Is-
nyer Schloss zu besichtigen. Dank dem
Leutkircher Galeriekreis ist sie nun in
Leutkirch und noch bis 7. August im
Kornhaus zu den Öffnungszeiten der
Stadtbibliothek zu sehen. 
Im Rahmen einer jurierten Ausschrei-
bung wurden KünstlerInnen aus der Re-
gion aufgefordert, sich auf literarische
Stoff-Suche zu begeben, sich mit Auto-
ren/innen zu einem „Künstlerpaar“ zu-
sammenzuschließen, und sich mit einem
literarischen Werk bildnerisch auseinan-
derzusetzen. Neben den vier Leutkircher-
Innen Ilona Amann, Agnes Keil, Gabriele
Lulay und Claudio Uptmoor stellen noch
Inge Gerlach-Grube, Hedy Hahn, Zoe
Hopf, Daphne Kerber aus Isny sowie
Yvonne Dienstbeck und Bianca Rampas
aus Wangen ihre Arbeit vor. Die Ausstel-
lung umfasst Skulpturen, Installationen,
Zeichnungen, Collagen und eine Cyano-

typie. Die Grundlage zu der künstleri-
schen Auseinandersetzung bildeten lite-
rarische Werke von Till Bastian, Christian
Dassel, Hajo Fickus, Manon Hopf, Stefa-
nie Kemper und Monika Taubitz. 
Ganz unterschiedlich zeigen sich die Tex-
te, die von heimatkundlichen Befindlich-
keiten über zeitkritische Betrachtungen
bis hin zu humorvoll-satirischen Zeilen
reichen. 
Vormerken: Am Mittwoch, 21. Juli, stel-
len um 18.30 Uhr die KünstlerInnen im
Rahmen von „Eine Stunde Kunst“ ihre Ar-
beiten und die Bezüge zu den literari-
schen Vorlagen vor.

Galerie: Kunst trifft Literatur

Nur Buchstaben? Die Literaturtage vom
Herbst 2020 leben als spannende Aus-
stellung nochmals auf. Foto v. Plakat
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LEUTKIRCH – Am Oberen Graben wird
sich die nächsten Jahre einiges verän-
dern: Das alte Gemeindehaus sowie
der Kindergarten / Familienzentrum
St. Vincenz nebenan sollen abgerissen
werden und etwas ganz Neues soll
entstehen. Das will durchdacht sein,
man hat Ideen gesammelt, alle be-
troffenen Gruppen befragt und in der
Kirche St. Martin verschiedene Mo-
delle ausgestellt.

Ein Gemeindehaus für Veranstaltungen
aller Art mit Bühne, kleine und größere
Räume für Chorproben, Versammlungen,
Sitzungen, Seminare, für Gruppen aller
Art, natürlich mit einer Küche und Stau-
räumen ist das eine. Das KiFaZ, sprich
Kindergarten und Familienzentrum St.
Vincenz ist der zweite Schwerpunkt des
Neubaus oder der Gebäude, die entste-
hen sollen. Es wurden Ideen gesammelt,
alle Gruppen befragt und miteinbezogen,
ebenso die Stadt Leutkirch und die Di-
özese Rottenburg-Stuttgart, die den
Kostenrahmen für die Pfarrgemeinde St.
Martin steckt. 
Alle Gruppen und Generationen, alle Ver-
antwortlichen und Teamleiter, alle Zu-
ständigen, Mitarbeiter und Mitglieder
sollen sich an diesem Ort gut aufgehoben
und wohlfühlen. Lebendig und vielfältig
soll das Zentrum werden, für die Zukunft

gerüstet sein und besonders der Begeg-
nungskultur Rechnung tragen, für Men-
schen jeden Alters, jeder Nationalität und
Religion. 
Nur ein paar Beispiele, für die das neue
Zentrum eine wichtige Bedeutung hat:
Kirchenmusik, Sternsingeraktion, Ge-
meindefeste, Katholischer Frauenbund,
Seniorenarbeit „Herz und Gemüt“ mit
Mittagessen Möhrchen + Co. sowie Se-
niorentanz, Kinder-, Jugend-, Erwachse-
nen- und Familienarbeit, Ideen-Cafe
uvm. Auch ein ansprechender Außenbe-
reich, Parkmöglichkeiten und Barriere-
freiheit müssen berücksichtigt werden.

Carmen Notz 

Neues Gemeindezentrum

Das katholische Gemeindehaus wird durch einen Neubau ersetzt. 

Eines der möglichen Modelle, die aus-
gestellt waren. Fotos: C. Notz 

Kath. Kirchengemeinde

Diepoldshofen
Sonntag, 25. Juli, 10.15 Uhr
Engerazhofen
Sonntag, 25. Juli, 10.15 Uhr
Enkenhofen
Sonntag, 18. Juli, 9 Uhr
Sonntag, 25. Juli, 9 Uhr
Friesenhofen
Samstag, 24. Juli, 19 Uhr
Gebrazhofen
Samstag, 24. Juli, 18.30 Uhr
Heggelbach
Sonntag, 25. Juli, 8.45 Uhr
Herlazhofen
Samstag, 24. Juli, 18.30 Uhr
Hofs
Samstag, 17. Juli, 19 Uhr
Sonntag, 25. Juli, 10.30 Uhr
Leutkirch, St. Martin
jeden Samstag 18.30 Uhr
jeden Sonntag 10.15 Uhr
jeden Montag 9 Uhr Marktmesse
Leutkirch, Regina Pacis Kapelle
jeden Samstag 9 Uhr
jeden Samstag 17 Uhr Open-Air
jeden Sonntag 11.30 Uhr
Merazhofen
Sonntag, 18. Juli, 18 Uhr
Sonntag, 25. Juli, 8.45 Uhr

Ottmannshofen
Sonntag, 18. Juli, 9 Uhr
Sonntag, 25. Juli, 9 Uhr
Unterzeil
Sonntag, 25. Juli, 8.45 Uhr
Urlau
Sonntag, 18. Juli, 10.30 Uhr
Sonntag, 25. Juli, 10.30 Uhr
Willerazhofen
Sonntag, 25. Juli, 10.15 Uhr
Wuchzenhofen
Sonntag, 25. Juli, 9 Uhr

Ev. Kirchengemeinde
Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 18. Juli, 10 Uhr
Samstag, 24. Juli, 10 Uhr 
Sonntag, 25. Juli, 10 Uhr

Siebenten-Tags Adventgemeinde
Memminger Straße 13
jeden Samstag 9.30 Uhr

Freie Baptisten Volksgemeinde
Bahnhofstraße 21 im 1. Stock
jeden Sonntag 9.45 Uhr engl. Bibel-
stunde, 11 Uhr Gottesdienst
(deutsch)

Gottesdienste

14.7.: Roland, Camillo
15.7.: Egon, Bonaventura
16.7.: Carmen, Reinhilde
17.7.: Gabriella, Charlotte
18.7.: Arnulf, Answer
19.7.: Marina, Bernulf
20.7.: Elias, Margaretha

21.7.: Daniel, Laurentius
22.7.: Magdalena, Elvira
23.7.: Brigitta, Liborius
24.7.: Christoph, Sieglinde
25.7.: Jakob, Thea
26.7.: Joachim, Gloria
27.7: Rudolf, Berthold

Namenstag

18.7.: Peter Landgraf, Leutkirch, 80 Jahre 26.7.: Emilia Seibel, Leutkirch, 95 Jahre

Geburtstage

Notarzt: Telefon: 112
Arzt am Wochenende

Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr,
wenn möglich von 11 bis 12 Uhr
anrufen, Tel. 116117 
(bundesweit ohne Vorwahl)

Zahnärztlicher Notdienst 
Telefon: 01805/911630

Augenärztlicher Notdienst
für den Kreis Ravensburg und Fried-
richshafen 0180/1929346

Giftnotruf-Zentrale
Telefon: 0761/19240

Sozialstation Carl-Joseph
Rufbereitschaft: 
Telefon 07561/44 05

Thüga Energie GmbH 
Telefon 0800/7750001

Wasserwerk
Telefon: 0171/4629287

Tierärztlicher Notdienst
Dr. Rauscher, Tel.: 07561/6767,
Herlazhofer Straße 8
Dr. Wetzel, Dr. Kohler, Tel.: 07561/
1525, Gerhart-Hauptmann-Straße

Tierschutzverein
Telefon 07561/8381940 oder
0157/82027092

Familienpflege und Dorfhilfe von
cura familia
Tel. 0151/5324 5667 Frau Maucher
oder kostenlos 0800/9791-119

Notfalldienste

Samstag, 17. Juli
v. 8.30 bis 8.30 Uhr d. nächst. Tages:
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstraße
12, Leutkirch, Tel. 07561/98880

Sonntag, 18. Juli
v. 8.30 bis 8.30 Uhr d. nächst. Tages:
Apotheke am Cosner Platz, Martin-
straße 3, Amtzell, Tel. 07520/
9669740
11 bis 12 Uhr: Löwen-Apotheke,
Memminger Straße 2, Leutkirch, Tel.
07561/72667

Samstag, 24. Juli
v. 8.30 bis 8.30 Uhr d. nächst. Tages: 
Antonius-Apotheke, Marktstraße 8,
Bad Wurzach, Tel. 07564/91237

Sonntag, 25. Juli
v. 8.30 bis 8.30 Uhr des nächst. Tages: 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstraße 21,
Wangen, Tel. 07522/912392 
11 bis 12 Uhr: Löwen-Apotheke,
Memminger Straße 2, Leutkirch, Tel.
07561/72667

Apothekendienste
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LEUTKIRCH (cno) - Am 9. Februar
2001 war das erste Elternkreis-Tref-
fen im evangelischen Pfarrhaus. Auf-
grund eigener Betroffenheit war Bea-
te Stör regelmäßig im Elternkreis Ra-
vensburg, um Hilfe und Austausch
zum Drogenproblem von Angehörigen
zu bekommen. Sie wurde zur An-
sprechpartnerin und setzt sich seit-
dem unermüdlich für diese immer
noch „Tabubelegte Sache“ ein. Nun
soll ein Denkmal für Drogentote an
der Dreifaltigkeitskirche erstellt wer-
den.

Im Jahr 2000 hat sich der Landesverband
der Elternkreise neu konzipiert. „Bei der
Gründungsversammlung wurde mir vor-
geschlagen, in Leutkirch einen Eltern-
kreis auf die Beine zu stellen. Zu dieser
Zeit war das Württembergische Allgäu
als „der Umschlagplatz“ illegaler Drogen
bekannt“, erinnert sich Beate Stör. Sie
fragte bei ihrer Kirchengemeinde wegen
Räumlichkeiten im Pfarrhaus für Grup-
pentreffen an, und so kam der neue El-
ternkreis 14-tägig am Mittwochabend in
der Poststraße 16 zusammen, seit nun 20
Jahren, bis vor Corona. Trotz Lockdown
ist der Kontakt unter den Mitgliedern
und Betroffenen nie abgerissen, dank
moderner Kommunikationstechnik.

Das 20-jährige Bestehen wird mit einer
Andacht am Sonntag, 18. Juli, gefeiert,
umrahmt von Saxofonist Christian Seg-
mehl. Am Mittwoch, 21. Juli, am Interna-
tionalen Gedenktag für Drogentote, ist
um 19 Uhr an der Dreifaltigkeitskirche ei-
ne Gedenkfeier, wobei der Denkmalstein
als Ort der Mahnung in Leutkirch einge-
weiht wird. Der Elternkreis, das Jugend-
haus-Team und Pfarrerin Ulrike Rose er-
innern mit Texten und Gedichten an die

Menschen, die viel zu
früh im Zusammen-
hang mit illegalen
Drogen gestorben
sind. Die Zahl der
Drogentoten in
Deutschland ist im
Jahr 2020 auf 1.581
gestiegen. Die Forde-
rung lautet: Mehr in-
dividuelle Substituti-
on - Vermeidung von
Tod durch Drogen.

Derzeit sind es knapp
20 Eltern im Eltern-
kreis aus dem Land-
kreis Ravensburg
und einige aus dem
Raum Memmingen-
Kempten. „Sich seine
Sorgen und Ängste
von der Seele zu re-
den, die Hilflosigkeit
und Ohnmacht, die
man erlebt, wenn
Söhne und Töchter
Drogen konsumie-
ren, in Worte zu fas-

sen, sich gegenseitig anzuvertrauen,
das hilft sehr“, weiß Beate Stör aus ei-
gener Erfahrung und erzählt: „Es ist un-
beschreiblich bitter, mitansehen zu
müssen, wie Kinder durch Drogen in eine
Abwärtsspirale der Sucht geraten und
wir als Eltern nicht helfen können. Das
kann nur der Betroffene. Aber wir kön-
nen daran arbeiten, dass wir daran nicht
zerbrechen.“ Ihr Sohn ist 2020 an einer
Überdosis verstorben, das Drogenpro-
blem gibt es nach wie vor. Für Beate Stör
genug Motivation im Elternkreis wei-
terzumachen.

20 Jahre Elternkreis: „Es ist bitter, nicht helfen zu können“

Dieser mächtige Findling soll zum Denk-
mal für Drogentote werden. Foto: Privat

Beate Stör ist jeden 2. Mittwoch beim
Elternkreis Ansprechpartnerin. Foto: cno

LEUTKIRCH - Wieder einmal gibt es überall in der Stadt wun-
derschöne Anpflanzungen vom Team der Stadtgärtnerei. Alle
Eschachbrücken sind mit Blumenkästen rechts und links deko-
riert, Verkehrsinseln bunt bepflanzt, und Blumentröge 
verschönern die Innenstadt. Auch Geschäfts- und Wirtsleute
sowie Anwohner sorgen für ansprechende Blumenkästen oder
blühende Dekorationen. Zur Freude aller Gäste und Einhei-
mischen. Text/Foto: Carmen Notz 

Stadtgärtner-Anpflanzungen 

EHEMALIGER CHEFARZT DR. ANGELI PRAKTIZIERT 

JETZT IN LEUTKIRCH

Dr. Graf erfreut über die Verstärkung in seiner Praxis

Patienten mit Magen-/Darmerkrankungen in der 

Region Leutkirch steht ein zusätzlicher Facharzt 

mit hoher Expertise für Gastroenterologie zur Ver-

fügung: Ende Juni nahm der 64-Jährige Dr. Wolf-

gang Angeli als Chefarzt am Klinikum Kempten 

nach 30 Jahren seinen Abschied – und arbeitet 

dennoch weiter. Er praktiziert seit 5. Juli im MVZ 

Adelegg-Westallgäu in Leutkirch in der internis-

tisch-gastroenterologischen Praxis.

Gastroentero

logie leitete. Sein Behandlungsspektrum umfasst Magen-Darmerkrankungen 

inkl. onkologische Erkrankungen:

SPRECHSTUNDEN: Montag - Donnerstag Freitag 

Terminvereinbarung unter 

INTERNISTISCH GASTROENTEROLOGISCHE PRAXIS

Tel.: 07561 – 3171, E-Mail: mvz-innere-lk@klinikverbund-allgaeu.de

Theodor-Heuss- Str. 23, 88299 Leutkirch

Magenspiegelung (Gastroskopie)

Dickdarmspiegelung mit Einschluss 

des Olympussystemes Body scope 

zur Lagekontrolle, Optimierung des 

Colonpolypen.

Diagnostik und Therapie der Leber-

Oberbauches, der Schilddrüse und 

der Gefäße

Diagnostik und Therapie der chron. 

entzündl. Darmerkrankungen, bng 

 Labordiagnostik

Dr. Wolfgang Angeli
Facharzt für Innere Medizin

mit Schwerpunkt Gastroenterologie

ANZEIGE
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LEUTKIRCH – Bei der Serie „Leutkir-
cher Wochenmarkt“ stellen wir nach
und nach die Marktstände vor, beson-
ders die sehr langjährigen, wie die
Gärtnerei & Floristik Pietsch aus Rot
an der Rot. Seit rund 50 Jahren kommt
Familie Pietsch, bzw. Mitarbeiter mit
buntem Angebot nach Leutkirch.
Das Geschäft gibt es seit 1947 und schon
die Eltern von Dieter Pietsch hatten ihren
festen Platz in der Marktstraße. Anfangs
hatten sie allerlei eigene Gemüsepflan-
zen, später erweiterte Pietsch sein Sorti-
ment auf Blumen und Stauden. 
„Wir kultivieren alle Gemüsepflanzen in
unseren Gewächshäusern und garantie-
ren damit, dass sie sich bestens in Allgäu-
er Gärten entwickeln können. Die Blu-
men kaufen wir als Saatgut oder kleine
Pflanzen und pflegen sie bis zum Ver-
kauf“, betont Familie Pietsch. 
Inzwischen hat der Betrieb 35 Mitarbei-
ter, eine Nutzfläche von rund 50.000 qm
sowie eine Filiale in Memmingen. Alles
was im Garten, Balkon und Terrasse im
Sommer und Herbst schön blühen soll,
gibt es hier. Das Meiste sind heimische
Arten und (winterharte) Stauden. 

Alte Apfelsorten aus Eschau
Seit mehr als drei Jahrzehnten ist Johann
Späth mit Kartoffeln, Äpfeln, Birnen, und
im Herbst mit Zwetschgen und Nüssen
auf dem Wochenmarkt. Er hat einen
Bauernhof in Eschau bei Ravensburg und
bringt seine geernteten Produkte auf die
Wochenmärkte nach Leutkirch, Wangen
und Weingarten. Auf der eigenen Obst-
plantage hat er noch alte Apfelsorten wie
Boskop und Glockenapfel. Bis vor einigen
Jahren kam seine Frau Albertine immer
mit auf die Märkte. Seit sie verstorben ist,
hilft wie zuvor auch schon, deren Zwil-
lingsschwester Brunhilde Binhammer
auf dem Hof, wie auch beim Verkauf.
Meistens konnte man die beiden nicht
auseinanderhalten. In Leutkirch hat Jo-
hann Späth viele treue Kunden. 

Milchprodukte aus Schnaidt

Zu den ersten Anbietern auf dem Leutkir-
cher Bauernmarkt gehörte vor gut 20
Jahren die SCHNAIDTER Hofkäseküche,
benannt nach dem Ort Schnaidt in Ar-
genbühl, Nähe Eglofs. Der Familienbe-
trieb Schele hat hier einen Bauern- und

Ferienhof und achtet schon bei der
Milchproduktion auf Sorgfalt und Rein-
heit. Daraus entstehen in eigener Her-
stellung naturbelassene Milchprodukte
wie verschiedene Sorten Frisch- und
Schnittkäse, Joghurt und Quark, teils
handgeschöpft. 
Maria Schele bringt ihr qualitativ hoch-
wertiges Sortiment mit dem Käsemobil

persönlich in die Märkte der Region. Vor
zehn Jahren wechselte sie vom monatli-
chen Bauernmarkt auf den Wochen-
markt Leutkirch. Zudem ist sie u.a. in
Wangen, Bad Wurzach und Kißlegg so-
wie im Center Parcs Park Allgäu auf dem
Bauernmarkt vertreten. 
Die Schnaidter Hofkäseküche ist vom
Regioschmecker ausgezeichnet.

Wochenmarkt: Sommerblumen, Obst, Gemüse und Milchprodukte

Tatjana Kneer (rechts) und Erika Hänßler bedienen montags die Leutkircher Kun-
den mit Gemüsepflanzen und Blumen von Gärtnerei Pietsch. Fotos: C. Notz 

Johann Späth und seine Schwägerin Brunhilde Binhammer verkaufen seit 30
Jahren ihre eigenen Äpfel, Kartoffeln und Nüsse auf dem Wochenmarkt. 

Maria Schele ist seit 20 Jahren ein bekanntes Gesicht, erst auf dem Bauernmarkt, seit
10 Jahren auf dem Wochenmarkt mit Produkten aus der eigenen Hofmilch. 

UNTERZEIL (cno) - Schon im Jahr 2019
wurde dieses Legenden-Spiel geplant.
Nun wurde es konkret und auch ein
Termin ist schon sicher: Sonntag, 22.
August, um 15 Uhr, im Leutkircher
Neuen Stadion. Kein Geringerer als
Frank Mill, ehemaliger Nationalspie-
ler, wird mit einer namhaften „Legen-
denmannschaft“ ehemaliger Natio-
nal- und Bundesligaspieler antreten.

Gegner wird eine U40-Regionalauswahl
sein. Eingefädelt wurde der Deal durch
die guten Geschäftsbeziehungen von
Raumausstattung Harald Ortmann mit
der Firma Joka, dessen Chef den Kontakt
hergestellt hat. 
Harald Ortmann freut dies besonders,

weil er in diesem Rahmen auch sein 25-
jähriges Firmenjubiläum feiern möchte.

Die U40-Mann-
schaft stellt
SCU-Urgestein
Klaus Kauf-
mann unter
Mithilfe von
„Maunz“ Gerd
Mader zusam-
men. 

Das Spiel der
besonderen Art
wird von den
beiden Verei-
nen, SC Unterzeil-Reichenhofen und FC
Wuchzenhofen ausgerichtet. Sie werden
auch die Bewirtung im Neuen Stadion in
Leutkirch übernehmen. 

Zwei Clubs bieten Fußballspiel mit „Legenden“

Besprechung für das legendäre Fußball-
spiel (von re.) Helmut Kornjak und Harald
Ortmann vom SCU sowie Jochen Rauh
vom FC Wuchzenhofen. Fotos: Privat

Frank Mill im Trikot von
Borussia Dortmund. Seit Jahren kommt „Henryk“ montags

öfters in die Marktstraße und spielt zur
Unterhaltung beim Wochenmarkt auf. 
Er ist Musiklehrer im Oberallgäu und hat
Akkordeon studiert. Mit seinem schönen
Spiel macht er vielen eine Freude. / cno

Henryk spielt auf 
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Michael Klotz

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-2750
michael.klotz@ksk-rv.de

   Fürstlich Waldburg-Zeil´sche 
Hauptverwaltung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Verstärkung für unser Küchenteam (m/w/d)

in Teilzeit (ca. 16 Stunden/Woche) 

Ihr Einsatz wird in folgenden Bereichen benötigt:
• Unterstützung unseres Kochs bei allen anfallenden Aufgaben
•  Zubereitung von einfachen kalten und warmen Speisen 

bei Abwesenheit des Kochs
• Anfallende Reinigungsarbeiten in der Küche

Ihr Profil:
• Freude am Kochen und Backen
• Entsprechende Berufserfahrung wünschenswert 
• Diskretion, Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Gepflegtes Erscheinungsbild

Wir bieten:
• Leistungsgerechte Vergütung
• Mitarbeiterverpflegung
•  Ein vielseitiges und abwechslungsreiches  

Aufgabengebiet in schöner Umgebung

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten,  
dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:

Fürstlich Waldburg-Zeil´sche Hauptverwaltung
Untere Grabenstrasse 39, 88299 Leutkirch,  
gerne auch per E-Mail an: personal@waldburg-zeil.deZur Eisenschmiede 8 | Weitnau-Hofen 

Tel. 0 83 75 / 9 30 90   www.fugel.de

Mayer & 
Kloos GmbH

10 Jahre  
Besen-Café

Das Besencafe ist einmalig  

  
 

 

Telefon 08373 987266  
 

 

Tanzen auch 
mit Tagesticket 

möglich 
Nähere Infos unter  

www.magg-tanzschule.de 
Handynr. 0172 7091708

schwäbische.de/jobs

Immobilienmarkt Stellenmarkt
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Immobilienvermittlung
mit Weitsicht . . .

Wir leben Immobilien !
Wangener Str. 10  |  88299 Leutkirch  |  0 75 61-9 88 77-91  |  info.ag@ivg-allgaeu.de   |  ivg-allgaeu.de

Kauf – Verkauf – Vermietung
professionell,
persönlich,
heimatverbunden

Vertriebs-
Aktiengesellschaft

01.07.
31.07.

natürlich . offen
für Bummler & Genießer

Bad Wurzach

Aktionsmonat 
in der Innenstadt
natürlich • offen ist eine Aktion 
der Stadt Bad Wurzach und des 
Handels- und Gewerbevereins 
Bad Wurzach

Weitere Infos unter: 
www.bad-wurzach.de

Sofort zum Mitnehmen aus unserem Farbmisch-Center
Umfassende Farbtonauswahl über 300.000 Farbtöne
Höchste Farbtongenauigkeit bei Nachbestellungen

Innen-, Außen-, Betonfarben,
Lacke, Holzschutz,
eingefärbte Putze

Das ultimative Farbsystem

Leutkirch . Wangener Str. 41 . Tel 07561/9839-0 . Fax 07561/9839-50
Isny . Leutkircher Straße 67 . Tel 07562/9741-0 . Fax 07562/9741-20

www.walter-baustoffe.de

AKTION: 20%
Einführungs-
RABATT
auf alle
Farbtöne
und auf
Malerzubehör

NEU BEI UNS:


